
1

D
ez

em
be

r 2
01

1
A

ss
C

om
pa

ct
 T

re
nd

s

AssCompact TRENDS IV/2011
Vertriebsstimmung auf Jahrestief -  
Sonderteil: Schadenmanagement 
(ac) Zum Jahresende sinkt die Vertriebsstimmung der Vermittler, so das Ergebnis der AssCompact 
Trends IV/2011. Einen Schlussverkauf in der Lebensversicherung scheint niemand mehr zu erwarten. 
Im Vordergrund steht die Absicherung biometrischer Risiken.
Innerhalb der Studien zu AssCompact TRENDS, die 
seit sechs Jahren von AssCompact in Zusammenarbeit 
mit der SMARTcompagnie GmbH erhoben werden, 
stellt der „Vertriebstacho“ den Stimmungstrend der Ver-
mittler in der Finanzdienstleistungsbranche dar. Im 
vierten Quartal dieses Jahres sind 75,1% im Markt der 
Makler und Mehrfachvertreter vertrieblich zufrieden 
bis begeistert. Ein noch gutes Ergebnis in Anbetracht 
der doch insgesamt eher angespannten volkswirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen in Deutschland. Ob Euro-
Schuldenkrise, fehlendes Wirtschaftswachstum, Angst 
einer Hyperinflation oder fehlendes Vertrauen in die  
Finanzprodukte und -akteure – die Rahmenbedingun-
gen sind alles andere als optimal. 

Betrachtet man den Verlauf des Vertriebstachos im Jah-
resvergleich, so wurde in dieser Untersuchung der 
Tiefststand erreicht. Die Vertriebsstimmung sank im 
Jahresverlauf von 85,2% kontinuierlich auf aktuell 
75,1%. 

An der quartalsweise durchgeführten Befragung betei-
ligten sich diesmal über 500 Makler und Mehrfachver-
treter unterschiedlicher Betriebsgrößen. Die Studien -
herausgeber hat dabei besonders interessiert, wie die 
Vermittler ihre aktuelle Marktsituation einschätzen, wie 
für sie das zurückliegende Quartal verlaufen ist und 
welche Erwartungen die Befragten an die nähere Zu-
kunft haben. Im Fokus des aktuellen Sonderthemas 
stand das Schadenmanagement aus Vermittlersicht, wel-
ches ganz genau untersucht wurde. 

Erfolg mit Sachlösungen  
und biometrischen Lösungen 

Der Produkt-Trend-Indikator der Studie dient dazu, aus 
der fundierten Vermittlereinschätzung mögliche Trends 
und künftige Absatzchancen für unterschiedliche Pro-
dukte abzuleiten. Hierzu werden die Produkte, die der-
zeit stark nachgefragt werden, sowie die Bedeutung der 
Produkte in Zukunft gegenübergestellt. Auffällig dabei 
ist, dass sich unter den Top 5-Trenderwartungen fast aus-
schließlich Produkte aus der Kategorie „biometrische 
Risiken“ befinden. Insbesondere den Themen Pflegever-
sicherung, Grundfähigkeitsabsicherung, Dread-Disease-
Versicherung und zusätzliche Krankenversicherung 
kommt künftig eine wesentlich größere Bedeutung zu. 
Sicherlich ein deutliches Signal für die Branche, dass in 
diesen Produktkategorien Potenzial für Neugeschäft zu 
finden ist. Betrachtet man die wichtigsten Themen in 
der Kundenansprache, so dominiert die Absicherung 
persönlicher Risiken vor der Optimierung des Versiche-
rungsschutzes und der Privaten Altersvorsorge. Eine 
eher untergeordnete Rolle spielen derzeit Themen wie 
Erbschaft, Abfindung oder der Ablauf einer Lebensver-
sicherung.

Befragungs-Sonderteil:  
Schadenmanagement / Schadenregulierung

Die Sachversicherung entwickelt sich seit 2006 im Ver-
mittlermarkt anhaltend positiv. Immer mehr Makler 
und Mehrfachvertreter sehen in dieser Sparte einen ge-
schäftlichen Schwerpunkt. Dies bestätigt auch die aktu-
elle Untersuchung. Vielleicht eine Reaktion auf zuneh-
mend schleppendes Lebengeschäft. Unter diesem Ein-
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druck wurde im aktuellen Sonderthema das „Schaden-
management“ / die „Schadenregulierung“ aus Sicht der 
Makler und Mehrfachvertreter analysiert. Dabei wurden 
insgesamt neun Produktlinien näher untersucht.

Für das Schadenmanagement ihrer Kunden wenden 
Makler im Median etwa eine halbe Stunde pro Arbeits-
tag auf. Die durchschnittlichen Bearbeitungszeiten, das 
heißt die Anzahl der Tage von Schadenmeldung bis 
Schadenregulierung der Sachversicherungsunterneh-
men, liegt nach den Wahrnehmungen der Vermittler 
bei zehn bis 21 Arbeitstagen. Diese Einschätzungen re-
sultieren aus der Erfahrung von über 270 Vermittlern. 
Dabei sind die Spannweiten naturgemäß in der Unfall-
versicherung größer als innerhalb der Rechtsschutzver-
sicherung oder der Haftpflicht. Interessant ist, dass nur  
etwa jeder zehnte Befragte einen Kulanztopf oder eine 
Schadenregulierungsvollmacht besitzt. 

Weiterhin hat die Herausgeber interessiert, welche Ge-
sellschaft aus Sicht der Vermittler die beste Schadenre-
gulierung besitzt und von welcher Gesellschaft viel-
leicht aufgrund persönlicher Erfahrungen innerhalb 
der Schadenregulierung abgeraten wird. Sachversiche-
rer bekommen so ein ungefiltertes Bild zu ihren Bemü-
hungen in der Schadenregulierung. Vermittler beschrei-
ben dabei sehr gut, welche Prozesse in diesem Kontext 
eine hohe Bedeutung haben. 

Interessante Ergebnisse kamen auch zum Thema  
„Höhe der durchschnittlichen Regulierungssumme“ 
zusammen. Die Studie gibt Auskunft darüber, ob die 
Begleitung von „Schadensfällen“ aus Sicht der Ver-
mittler gut investierte Zeit ist, und zeigt relevante 

Leistungsmerkmale im „Schadensfall“ auf. Spannend 
sind die Ergebnisse über die Anzahl der persönlich 
betreuten Schadensfälle in den vergangenen zwölf 
Monaten. 

Die aktuellen Lieblinge der Makler

Wie in jedem Quartal wurden die Vermittler auch diesmal 
nach ihren Favoriten in 26 unterschiedlichen Produkt- 
sparten befragt. Wie immer gab es dabei einige Verände-
rungen, wie der nachfolgende Auszug der jeweils Top 
5-Unternehmen in den Produktkategorien der Sachversi-
cherung zeigt (in Klammern befindet sich die Position 
der Anbieter in den AssCompact TRENDS III/2011).

Die Studie „AssCompact TRENDS IV/2011“ zeigt die  
favorisierten Anbieter aus insgesamt 26 analysierten 
Produktsparten in den Bereichen Altersvorsorge, Risiko-
vorsorge, Sach- / HUK-Versicherung sowie Kapitalanlage 
und Finanzierung. Die komplette Übersicht aller Favo-
riten sowie weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.asscompact.de. Ansprechpartner bei weiteren 
Fragen: Diana Wirsing, Telefon: 0921 7575835,  
E-Mail: wirsing@bbg-gruppe.de. W

„Die Euro-Schuldenkrise und 
die daraus resultierende Zu-
rückhaltung der Endkunden 
spüren auch die befragten Ver-
mittler im Finanzdienstleis-
tungsmarkt. Dies führt sicher-
lich unter anderem dazu, dass 
die Stimmung im Markt der 
Makler und Mehrfachvertreter 
im Jahresverlauf gesunken ist 

und sich aktuell bei vergleichsweise guten 75% ein-
gependelt hat. Interessante und spannende Ergebnisse 
finden sich in den aktuellen Trends insbesondere im 
Sonderthema „Schadenmanagement“. Gerade die 
qualitativen Untersuchungsergebnisse zu Dingen, 
die im Schadenregulierungsprozess vermieden wer-
den sollten, werden den Produktanbietern erstklassige 
Erkenntnisse liefern. An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal bei allen Teilnehmern herzlich  
bedanken!“

Harry Holzhäuser,  
Geschäftsführer der SMARTcompagnie und  
Mitinitiator der AssCompact Trends

SACHVERSICHERUNG
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AssCompact Trends IV/2011: 
Gesamtübersicht Maklerfavoriten

ALTERSVORSORGE
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RISIKOVORSORGE
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KAPITALANLAGE & FINANZIERUNG

Banken (Kredit)
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Allianz Capital Partners (4)

HCI (9)

Augsburger Aktienbank (2)

DJE Kapital (2)
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